
 
 
 
 
 
 
 
 

Lock- und Reizjagd auf Fuchs und Krähe  
Seminar mit dem Lockjagdexperten Klaus Demmel 
 
 
Lockjagd ist ein besonderes Kapitel jagdlicher Passion, es ist aktives Jagen. Und 
jetzt, wo wir eine geschlossene Schneedecke haben und der Vollmond wieder 
ansteht, reizt natürlich die Jagd auf den Fuchs im Winterbalg. Etwa 25 Jägerinnen 
und Jäger waren am 22.01.2010 der Einladung der Jägerschaft Fils e.V. zum 
Seminar mit dem Lockjagdexperten Klaus Demmel ins Schützenhaus nach Auendorf 
gefolgt. 
 
In dem vierstündigen Seminar zeigte Klaus Demmel eindrucksvoll worauf es bei der 
Lock- und Reizjagd ankommt, so dass  auch der weniger Erfahrene durchaus in der 
Lage ist, die Reizjagd auf den Fuchs, sowie die Lockjagd auf Krähen, erfolgreich 
auszuüben. Hasenklage, Kaninchenklage, Vogelklage und Mauspfeifchen richtig 
eingesetzt, locken den Fuchs auch über größere Distanzen und bringen ihn zum 
zustehen. Jagderfolge auf den Fuchs lassen sich durch richtige Lockjagd deutlich 
steigern. Wie´s geht, hat Klaus Demmel eindrucksvoll erläutert und die 
verschiedenen Lockrufe demonstriert: „Sie müssen sich in das klagende Wild 
hineinversetzen und mitleiden, dann werden die Töne aus den Wildlockern 
authentisch und die Füchse werden wie magnetisch angezogen. Dann kommt der 
Fuchs oft schneller, als der Jäger denkt!“.  
 
Bei den Krähen ist Tarnung und „nicht von oben erkannt werden“ ein entscheidender 
Erfolgsfaktor. Stimmt die Tarnung, kann man mittels Feindbildern wie Uhu und 
andere Taggreife die Krähen zum „Hassen“ bringen. Man benützt dazu Attrappen 
dieser Greifvögel und lockt dann die Krähen mit aggressivem Krähengeschrei. Es 
wird nicht lange dauern, bis sich die Krähen einfinden und Angriffe gegen die 
Lockattrappen fliegen. Ein guter Schütze wird dann erfolgreich sein. Auch kann man 
die Krähen freundlich locken, in dem man z.B. auf einem Saatfeld mit mehreren 
Krähenattrappen einen interessanten Futterplatz suggeriert und durch freundliche 
Krähen-Laute weitere Krähen zum einfliegen anlockt.  
 
Alles in allem war es ein hoch interessantes Seminar und nun wollen wir Jäger das 
erlernte in die Praxis übertragen: Am Wochenende 29./30./31.01.10 sind 
revierübergreifende Fuchsansitze in den Revieren unserer Mitglieder geplant. 
Jagdstrecke legen mit Jagdhornblasen findet am Sonntag, 31.01.2010 ab 10.30 Uhr 
am Gasthof Selteltor in Wiesensteig statt. Anschließend gehen wir zum 
Weißwurstessen in den Gasthof. Interessierte sind herzlich eingeladen.  
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Bei der Krähenjagd kommt es vor Allem auf die Tarnung an 
 

 
Klaus Demmel demonstriert die Hasenklage 

 
 

Revierübergreifende Fuchsjagd am 29./30./31.01.2010 – Streckenlegen mit Jagdhornblasen 
und Weißwurstessen am Sonntag ab 10.30 Uhr beim Gasthof Selteltor in Wiesensteig 


